
Im Schwimmbad 
 
 
Was ist Heimat für mich? 
Heimat ist für mich, wenn ich ein Zuhause habe, meine Familie und Verwandten bei 
mir in der Nähe sind, wenn ich mich geborgen fühlen kann, verstanden werde und 
Freunde habe. 
 

Es war an einem warmen Sommerabend, als 
ich mit meinen Eltern in das Freibad ging 
(Eichwaldbad Dillingen). Wir zogen uns wie 
immer in den Kabinen um. Meine Eltern 
schwammen ihre Runden im großen Becken, 
während ich mich an den Rutschen vergnügte. 
Ich ging zu meinen Eltern ins Becken und 
schwamm zwei Runden mit ihnen, dann sagte 
ich: „Ich kaufe mir eine Currywurst mit 
Pommes und gehe danach duschen.“ „Ist o. 
k.“, meinte meine Mutter. Nachdem ich mir 

die Currywurst hatte schmecken lassen, ging ich zum Duschen. Als ich mich gerade 
eingeseift hatte, standen auf einmal drei Türken vor mir, die mich anschrieen: „Wenn 
du dich nicht in fünf Sekunden hier verpisst hast, kannst du deine Einzelteile zusam-
men suchen. Ist das klar du Spasti?“ Als ich mich trotzdem nicht rührte, griff mich der 
eine an. Doch zum Glück kam gerade mein Vater herein. In diesem Moment flüchteten 
die drei. Als ich meinen Eltern die ganze Geschichte erzählt hatte, meinten diese: „Ich 
habe das einzig Richtige getan und zwar habe ich mich nicht unterkriegen lassen.“ 
 
Liebe Unescobeauftragte, ich wünsche mir generell, dass öfters 
straffällige ausländische jugendliche leichter in ihr Heimatland 
abgeschoben werden können und das deutsche straffällige 
Jugendliche härtere Sanktionen bekommen. Integration und 
Frieden zwischen den Kulturkreisen sind mir aber genauso 
wichtig. Für die Integration fände ich sehr wichtig, das allen 
Familien die nach Deutschland mit ihren Kindern kommen von 
Einwanderungshelfern betreut werden und das die Kinder in 
den Schulen einen Paten bekommen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen Messerer Markus 
 
 
 


